
Formblattzur Daten erheb u ng
nach § 5 Abs. 1 -des Thüringer Beteiltgtentransparenzdokunnentationsgesetzes

Jede natürliche oder juristische Person, die sich mit einem schriftlichen Beitrag an einem
Gesetzgebungäverfahren beteiilgt hat, ist nach dem Thüringer
Befeiiigtentransparenzdokumentationsgesetz(ThürBetei!dokG) ver-pf lichtet, die nachfoigend erbetenen
Angaben - soweit-für sie zutreffend - zu machen.

Die infomnattonen der folgenden Felder -t bis 6 werden in Jedem Fatl als verpflichtende
Mindestinformatlopen gemäß g 5 Abs. 1 ThürB'etelidokG In der Betelligtentransparenzdokumentatlon
veröffentlicht. Ihr inhaltilcher Beitrag wird zusätzlich- nur dann auf den Intern.etseiten des
Thüringer Landtags veröffentlicht, wenn Sie Ihre Zustimmung hierzu erteilen.

BStte gut iQserlich ausfüHen und zusammen mit der StQUungnahme senden!

Zu welchem Oesetzentwurf haben Sie sich schriftlich gsäußert (Tite! des GßSötsentwurfs)?

Geselz zur Anäerung des Thüringer Gesetzes zur Hilfe und Unterbringung psychiäch
Kranker Menschen und zur Änderung des Thüringer IVIaßregelvoIlzugsgesetzes

(Gesetz zur notwendigen Ausgestaltung des Richfervorbehalts)
Gesetzentwurf der Parlamentarischen Gruppe der FDP •
" Drucksache 7/5264"

-i.

2.

Haben Sie sich als Vertreter einer juristischen Person geäußert, d. h. als Vertreter einer
Vereinigung natürlicher Personen oder Sachen (z. B. Verein, GmbH, AG, eingetragene ,
Genossenschaft oder öffentliche Anstalt, Körperschgft des öffentlichen Rechts, Stiftung des
öffentlichen Rechts)? , •
[§ 6 Abs. 1 Nr. 1,2 ThürBeteildokG; Hinweis: Wenn nsln, dann weiter mit Frage 2. Wenn Ja, dann weiter mit Frage 3.)

Name

'op '

3eschäfts" oder Dlenstadresse

3traße, Hausnummer (öder Postfach)

3oät!e!fzahi, Ort

Organisationsform

,. &,(/

^'i^^ü.37

3CW ^
-laben Sie sich als natürliche Person geäußert, d. h; als Privatperson?
§ 5 Abs. 1 Nr. 1, 2 ThürBeEeiidokG)

stame Vorname'

3 Geschäfts" oder Dienstadresse D Wohnadresse

H.fnwdB: Angaben zurWohnadresse sind nur erforderlich, wenn kelns andere Adresse. benannt wird, Die Wohnadresse

/lrd In keinem Fall veröffentlicht,)

itraße, Hausnummer

'ostleitzahl, Ort



3,

4.-

5..

6.

Was ist dor Schwerpunkt Ihr^r Inhaltlichen oder berLiflIohen Tätigkeit?
(§BAbs.lNr,3ThÜrßetelidokG)

iA-^/u^ A R^^<. /^us/^(f^f^
Haben Sie in Ihrem schriftiichßn Beitrag die entworfenen Regelungen insgesamt eher

D befürwortet,
abgelehnt,

a Qrgänzungs" bzw. änderungsbedürftlg eingeschätzt?

Bitte fassen Sie kurz die wesentlichen Inhalte (Kernaussage) ihres schrift)lchen Beitrages zum
Gesetzgebungsverfahren zusammen!
(§ 5 Abs. 1 Nr. 4 ThürBetetidoKG)

-lU^^/ t^W ^-^-/6^^Ä^^ä-^r^A-^
A^u-ö^m^^.

- ß^^le. ^-fc-^ -^-^^-^A

Wurden Sie vom Landtag gebeten, einen schriftlichen Beitrag zum Gesetzgebungsvprhaben

einzureichen?
(§6Abs.1Nr,5ThürBötetldokG)

^ ja (Hinweis; weiter mit Frage 6) a .nein •

Wenn 8Ee die Frage 5 verneint haben: Aus weichem Aniass haben Sie sich geäußert?

'l , , '

In welcher Form haben Sie sich geäußert?

per E-M ai i

a per Brief

Haben Sie sich als Anwaltskanzlei im AuftraQ eines Auftraggebers m!t sehrfftSichen. Beiträgen

am Gesetzgebungsverfahren beteiligt?
(g 6 Abs. 1 Nr. 6 ThürBeEeHdokG) . ' . .

D ja. ^ nein (weiter mit Frage 7)

Wenn Sie die Präge 6 bejaht haben: Bitte benennen Sie ihren Auftraggeber!



7.

Stimmen Sie einer Veröffentlichung Ihres schriftliGhen Beitrages In der
ßeteillgtentransparenzdokumentatlonzu?
(§ 5 Abs. 1 Satz 2 ThürBetelidokG)

A^~j7 D nein

Mit meiner Unterschrift versichere ich die Richtigkeit und Vollständigkeit der Angaben. Änderungen
in den mEtgeteiiten Daten werde ich unverzügilch' und unaufgefordert bis zum Abschluss des
Gesetzgebungsverfahrens mitteilen,

Ort, Datum Unterschrift;

^4 3A W,. 7 027

Das Dokument wurde zum Zweck der Veröffentlichung in der BTD bearbeitet.


